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See the notice on TED website

690172-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Installation von Aufzügen – Neubau Bettenhaus - Fördertechnik
OJ S 194/2026 07/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH
E-Mail: KlinikumSolingen@kapellmann.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Bettenhaus - Fördertechnik
Beschreibung: Das Klinikum Solingen plant, im Westen der Liegenschaft ein neues 
Bettenhaus mit einer neuen Küche zu errichten. Um den Neubau funktionsgerecht an den 
Bestand Haus E und Haus F anzubinden, wird das vorhandene Haus G zurückgebaut und 
Sicherungsmaßnahmen am Bestand umgesetzt (z.B. Fundamente, Fassade etc.). Der 
Neubau des Bettenhauses ist als winkelförmiges orthogonales Gebäude mit 7 
Obergeschossen (U01-E05) und einem Technikgeschoss (U02) als Erweiterung des 
bestehenden Klinikums geplant. Eine neue Küche wird als eingeschossiger Baukörper 
westlich an das Bettenhaus angedockt. Der Neubau bindet im Osten an das bestehende Haus 
E an, im Süden an das Haus F. Hierbei fällt das vorhandene Gelände von Norden (Eingang 
ZNA / U01) nach Süden (Zugang Haus F / U02) um ein Geschoss ab (ca. 4,25m). In den 
Technikzentralen (U02) werden tieferliegende Teilbereiche ausgebildet (Aufzugsunterfahrten, 
Luftkanäle; Tiefkeller). Zudem wird das Treppenhaus 3 / Aufzüge im Anschluss zu Haus F bis 
zur Ebene U03 heruntergeführt. Verfahrensgegenstand dieser Ausschreibung ist die 
Fördertechnik / Aufzugsanlagen.
Kennung des Verfahrens: 1720b13c-05bf-431a-9cfe-5d10ce078ecc
Interne Kennung: SKS_400.16
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45313100 Installation von Aufzügen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gotenstraße 1  
Stadt: Solingen
Postleitzahl: 42653
Land, Gliederung (NUTS): Solingen, Kreisfreie Stadt (DEA19)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/690172-2026
mailto:KlinikumSolingen@kapellmann.de
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Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YQ9M2CX# Hinweise zu 
Eignungsnachweisen / Nachunternehmern / Eignungsleihe: 1. Werden im Vergabeverfahren 
Bescheinigungen von Auftraggebern oder amtlichen Stellen gefordert, sind sie -soweit sie 
nicht in Deutsch verfasst wurden- inklusive einer beglaubigten deutschsprachigen 
Übersetzung einzureichen. 2. Wegen der Erklärungen und der Nachweisführung und der 
Nachweispflichten gilt § 6b EU VOB/A. 3. Der Bieter, der sich wegen der Nichtvorlage von 
Nachweisen auf § 6b EU Abs. 7 VOB/A beruft, muss angeben, in welchem Verfahren und 
wann die Vergabestelle bereits in den Besitz der Nachweise gekommen ist, bzw. unter 
welcher Internetadresse die Nachweise direkt über eine gebührenfreie nationale Datenbank in 
einem Mitgliedstaat abgerufen werden können. 4. Nimmt der Bieter im Hinblick auf die 
Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, behält sich der Auftraggeber vor, zu verlangen, dass Bieter und 
diese Unternehmen gemeinsam für die Auftragsausführung haften (§ 6d EU Abs. 2 VOB/A). 5. 
Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss 
er in seinem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden 
Leistungen angeben und auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 6. 
Wenn der Bieter den Einsatz von Nachunternehmern beabsichtigt, sind für jeden 
Nachunternehmer auf Verlangen der Vergabestelle Nachweise vorzulegen. 7. Die fehlende 
Eignung oder die fehlende technische und/oder Leistungsfähigkeit oder das Vorliegen von 
Ausschlussgründen eines benannten Nachunternehmers führt zum Ausschluss des Angebots 
des Bieters. Der Bieter ist berechtigt, einen benannten Nachunternehmer auszutauschen, 
wenn dieser die geforderten Erklärungen/Nachweise nicht erbringt und/oder bei ihm 
Ausschlussgründe gem. § 6e EU Abs. 1 bis 5 VOB/A vorliegen und die Vergabestelle das 
Angebot deshalb ausschließen will. Der neue Nachunternehmer ist unter Vorlage der 
Nachweise/Erklärungen betr. den neuen Nachunternehmer innerhalb von 6 Werktagen nach 
Mitteilung der Vergabestelle zu benennen. Ein Austausch des neuen Nachunternehmers 
entsprechend dem Vorstehenden ist nicht zulässig. Alternativ kann der Bieter innerhalb der 
vorstehenden Frist von 6 Kalendertagen erklären, dass er die Leistung im eigenen Betrieb 
erbringt, muss aber in dem Fall, dass er den Nachunternehmer für Bereiche benannt hat, für 
die besondere Qualifikationen oder Referenzen des Nachunternehmers verlangt werden, 
entsprechend (den Anforderungen an den Nachunternehmer) innerhalb dieser Frist auch 
nachweisen, dass er die Qualifikationen oder Referenzen im eigenen Betrieb erfüllt. 8. Die 
entsprechenden Formblätter sind den Vergabeunterlagen beigefügt. - siehe Formblatt 216 
(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen.) 9. Für die 
Bieterkommunikation (Fragen zum Leistungsverzeichnis bzw. Bieterfragen jeglicher Art) ist 
ausschließlich die Kommunikationsfunktion über die Vergabeplattform zu verwenden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
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Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Bettenhaus - Fördertechnik
Beschreibung: Verfahrensgegenstand dieser Ausschreibung ist die Lieferung und der Aufbau 
der Fördertechnik / Aufzugsanlagen. Benötigt werden insbesondere: 3 Personenaufzüge 
1000kg (8 Haltestellen), Seilaufzug, maschinenraumlos 2 Bettenaufzüge 2000kg (8 
Haltestellen), Seilaufzug, maschinenraumlos 4 Bettenaufzüge 2000kg (9 Haltestellen), 
Seilaufzug, maschinenraumlos 1 hydraulische Scherenhubbühne 2000kg für Laderampe. Die 
Einzelheiten sind dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
Interne Kennung: SKS_400.16

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45313100 Installation von Aufzügen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gotenstraße 1  
Stadt: Solingen
Postleitzahl: 42653
Land, Gliederung (NUTS): Solingen, Kreisfreie Stadt (DEA19)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 660 Tage

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über die Eintragung des Bieters
/Bewerbers in das Berufs- oder Handelsregister oder der Handwerksrolle ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes (§ 6a EU Nr. 1 VOB/A). Nachweis: Formblatt 124: Eigenerklärung zur Eignung (s. 
dortige Hinweise).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 2. Erklärung über den Umsatz des Bieters/Bewerbers 
jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen (§ 
6a EU Nr. 2c VOB/A). Nachweis: Formblatt 124: Eigenerklärung zur Eignung (s. dortige 
Hinweise). Hinweise: a) Vergleichbar sind Umsätze, die den ausgeschriebenen Leistungen 
(Förderanlagen) inhaltlich im Wesentlichen entsprechen; b) Als die "letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre" gelten nur die 3 Kalenderjahre, die dem Jahr der 
Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung vorhergehen (Beispiel: Veröffentlichung im 
Jahr 2026: die "letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre" sind die Jahre 2023, 2024 und 
2025); c) präqualifizierte Bieter/Bewerber haben in eigener Verantwortung zu prüfen, ob diese 
"letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre" für sie (und ggf. ihre Nachunternehmer) im 
Präqualifikationsverzeichnis dokumentiert sind und ggf. dort nicht dokumentierte Erklärungen
/Nachweise vorzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: 3. Angaben über die Ausführung von Leistungen in den 
letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind (§ 6a EU Nr. 3a VOB/A). Mindestanforderung: 3 vergleichbare 
Referenzprojekte. Nachweis: Formblatt 124: Eigenerklärung zur Eignung (s. dortige Hinweise). 
Hinweise: a) Vergleichbar sind Leistungen, die den ausgeschriebenen Leistungen 
(Förderanlagen) inhaltlich im Wesentlichen entsprechen. b) präqualifizierte Bieter/Bewerber 
haben in eigener Verantwortung zu prüfen, ob die für sie (und ggf. ihre Nachunternehmer) im 
Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten Referenzen hinreichend sind und haben ggf. dort 
nicht dokumentierte Erklärungen/Nachweise vorzulegen. b) Die Vergabestelle behält sich vor, 
Nachweise zu verlangen, insbesondere über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis der Bauleistungen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: 4. Angaben über die Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert 
nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal 
(entsprechend § 6a EU Nr. 3g VOB/A); Nachweis: Formblatt 124: Eigenerklärung zur Eignung. 
Hinweise: a) präqualifizierte Bieter/Bewerber haben in eigener Verantwortung zu prüfen, ob 
diese "letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahre" für sie (und ggf. ihre Nachunternehmer) im 
Präqualifikationsverzeichnis dokumentiert sind und ggf. dort nicht dokumentierte Erklärungen
/Nachweise vorzulegen. b) Die Vergabestelle behält sich vor, Nachweise zu verlangen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
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Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Einziges Zuschlagskriterium ist der niedrigste Angebotspreis.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/10/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/11/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG wird fehlenden Unterlagen unter Beachtung der Grenzen 
von § 16a EU VOB/A nachfordern. Abs. 1 lautet: "Der öffentliche Auftraggeber muss Bieter, 
die für den Zuschlag in Betracht kommen, unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz 
und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen - 
insbesondere Erklärungen, Angaben oder Nachweise - nachzureichen, zu vervollständigen 
oder - mit Ausnahme von leistungsbezogenen Unterlagen - zu korrigieren."
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/11/2026 10:05:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: S. Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YQ9M2CX
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: a) Ein Unternehmen, das ein Interesse am 
Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, kann ein Nachprüfungsverfahren 
gemäß der §§ 160 ff. GWVB bei der Vergabekammer Westfalen einleiten. b) Nach § 160 Abs. 
3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Vergabebekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 Tage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. c) Die Ausführungen zur Unzulässigkeit (vorstehen unter lit. b) gelten nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Satz 2 GWB. 
§134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Städtisches Klinikum Solingen 
gemeinnützige GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH
Registrierungsnummer: 128/5822/4652
Postanschrift: Gotenstraße 1
Stadt: Solingen
Postleitzahl: 42653
Land, Gliederung (NUTS): Solingen, Kreisfreie Stadt (DEA19)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Kapellmann und Partner Rechtsanwälte mbB
E-Mail: KlinikumSolingen@kapellmann.de
Telefon: +49 30399769-0
Internetadresse: https://www.klinikumsolingen.de/start
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster

mailto:KlinikumSolingen@kapellmann.de
https://www.klinikumsolingen.de/start
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Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Fax: 0251 411-2165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 80221943-3796-4578-867d-61fe535de44e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/10/2026 17:51:28 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 690172-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 194/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/10/2026

mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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